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meldungen

Elternstreit
artet aus
Elche – sw. Die Polizei hat bei
einem Konflikt zwischen einem
getrennten Elternpaar in Arenales
del Sol eingreifen müssen. Am 15.
Juli rief sie der Mann, um Streit
bei der Übergabe des gemeinsa-
men Kindes zu vermeiden. Vor Ort
berichtete die Frau jedoch, von
ihm am Arm verletzt worden zu
sein. Der Mann wurde vorläufig
festgenommen. Am Folgetag rief
er wieder die Polizei an. Nun hätte
die Frau ihm Kratzer an Gesicht
und Brust zugefügt. Offenbar war,
unter Alkoholeinwirkung, eine
Rangelei unter ihnen ausgebro-
chen. Die Polizei nahm beide mit.
Das siebenjährige Mädchen kam
bei einer Schwester der Frau unter.

Schildkröte aus
Netz befreit
Santa Pola – sw. Ein Sommer-
urlauber hat in diesen Tagen am
Strand von Santa Pola eine Unech-
te Karettschildkröte gefunden. Sie
hatte sich in einem sorglos ausge-
legten Netz verfangen, war verletzt
und ausgelaugt. Der Spanier fuhr
das Tier mit seinem Boot aufs
Meer, wo er es in die Freiheit ließ.
Obwohl er es offensichtlich gut
meinte, hat er Behörden zufolge
verkehrt gehandelt. In solchen Si-
tuationen sollte die Ortspolizei ver-
ständigt werden, damit Experten
über das Schicksal der gestrande-
ten Tiere entscheiden. Am Sams-
tag verfuhr so ein Strandbesucher
in Benidorm, der eine Schildkröte
derselben Art dort fand. Sie kam in
die Obhut von Meeresbiologen des
Oceanogràfic in València.

Bande gefasst
Einbrecher stiegen in 40 bewohnte Häuser ein

Orihuela Costa/Torrevieja
– mlr. 40 Einbrüche und eine
Beute in Höhe von 150.000 Euro,
das ist die Bilanz der Einbrecher-
bande, die die Guardia Civil zer-
schlagen hat. Die sechs Einbrecher
sollen seit vergangenen Oktober in
den Urbanisationen von Torrevieja
und Orihuela Costa operiert haben
und in Häuser und Wohnungen
eingebrochen sein, in denen die
Bewohner schliefen. Die Bande
brach vorwiegend Türen auf, die
nicht von innen verriegelt waren.

Die Beamten aus Pilar de la Ho-
radada haben bei drei Hausdurchsu-
chungen vier Männer zwischen 25
und 43 Jahren verhaftet, zwei kom-

men aus Algerien und zwei aus Ma-
rokko. Ferner ermitteln sie gegen
zwei weitere vermeintliche Ban-
denmitglieder, einen Marokkaner
und eine Spanierin. Die Guardia
Civil sprach von einer hervorra-
gend organisierten Bande.

Die zunehmende Zahl der Ein-
brüche hatte die Guardia Civil auf
den Plan gerufen. In einigen Fällen
sollen Anwohner die Einbrecher in
ihrer Wohnung ertappt haben. Die
Guardia Civil kam zuerst zwei
Mitgliedern in Torrevieja auf die
Spur, gegen einen lag bereits ein
Haftbefehl wegen ähnlicher Einbrü-
che in Orihuela Costa im Jahr 2013
vor. Bei der Wohnungsdurchsu-

chung stießen die Beamten auf ge-
stohlen gemeldete Gegenstände und
fanden auch Hinweise, die zur Zer-
schlagung der Bande führten.

Die Überwachungskamera
zeigt, wie die Türen aufgebro-
chen wurden. Foto: Guardia Civil

Kein Aus für Strandpizza

Torrevieja – sw. Die Pizza- und Diskobar 222 an der Playa de los Locos bleibt Tor-
revieja diesen Sommer erhalten. Zwar hatte das Gericht von Elche im März die 2013
von der Stadt dekretierte Schließung – die Bar steht auf nichtbebaubarem Grund – als
gültig erklärt. Doch vom Oberlandesgericht erhielt der Betreiber nun die Erlaubnis,
bis zur endgültigen Entscheidung weiter zu öffnen. In den vergangenen Jahren hatte
er 50.000 Euro investiert, um Sicherheitsvorschriften zu erfüllen. Foto: Ángel García
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Verein sucht
Deutschlehrer
Orihuela Costa – red. Der
Deutschsprachige Tisch Orihuela-
Costa sucht für Herbst einen
Deutschlehrer für hier lebende
Kinder deutschsprachiger Eltern.
Der zweistündige Unterricht sollte
Samstagvormittag im Dtoc-Semi-
narraum in Orihuela Costa stattfin-
den. Der Club sucht auch Eltern
aus der Vega Baja, die ihre Kinder
in den Deutschunterricht schicken
möchten. Interessierte Lehrer kön-
nen sich mit ihren Honorarvorstel-
lungen per E-Mail an info@dtoc.eu

wenden, interessierte Eltern schrei-
ben an ellmers@dtoc.eu oder mel-
den sich unter � 669 357 034.
Auskünfte sind auch beim Mitglie-
derstammtisch erhältlich, jeden
ersten Dienstag im Monat ab 19
Uhr im Restaurant El Nacional in
Punta Prima.

Neuer Haushalt,
mehr Steuern
Orihuela – sw. Orihuela hat
den Haushalt für 2017 aktualisiert.
83,7 Millionen Euro, also 8,8 Mil-
lionen mehr als zuvor kalkuliert,
stehen der Stadt nun zur Verfü-
gung. Ein Plus von 1,4 Millionen
Euro bringen Einnahmen aus der
Grundsteuer, die um sieben Pro-
zent erhöht wird. Durch Grund-
stücksverkäufe an der Küste nimmt
die Stadt 1,6 Millionen Euro zu-
sätzlich ein, durch EU-Zuschüsse
2,6 Millionen. Mit den Überschüs-
sen will die Stadt für fünf Millio-
nen Euro ausstehende Sanierungen
an der Küste und in den Vororten
angehen. Für eine Million aus dem
Fonds für nachhaltige Entwicklung
Dusi soll der Berg San Miguel re-
generiert werden, für 630.000 Euro
der Palmenpark. Der neue Haus-
haltsentwurf ist der erste seitdem
die liberalen Ciudadanos mit der
konservativen PP mitregieren.


